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Miteinanderfest
Fest der Menschen mit und ohne Behinderung 2023 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
so schön, so bunt und ungezwungen lässt sich gemeinsam 
feiern...  Herzlich willkommen zum 43. Miteinanderfest am 
Sonntag, 22. 10. um 14.30 Uhr in der Walter-Schmid-Halle in 
Giengen – im Namen der Großen Kreisstadt Giengen und des 
Gemeinderates lade ich Sie alle herzlich dazu ein. Wir freuen 
uns auf Sie, auf bekannte und neue Gesichter, auf Menschen 
mit und ohne Behinderung, auf Erzählungen, Erinnerungen 
und Freude am Kennenlernen. Es gibt Kaffee und Kuchen, 
ein buntes Programm und zum Ausklang ein gemeinsa-
mes Vesper! Wir bitten Sie, zu beachten, dass wir auf den 
Versand persönlicher Einladungen verzichten. Menschen mit 
Behinderung erhalten an diesem Tag ein Geschenk, bei der 
Ausgabe benötigen wir Ihren Schwerbehindertenausweis. 
Seien Sie dabei! 
Mit freundlichen Grüßen Ihr
Dieter Henle, Oberbürgermeister
P. S.: Beim Fest entstehen Fotos zur Veröffentlichung in 
Tageszeitung, sozialen Medien und auf der Homepage. Alle 
Teilnehmer*innen unseres Miteinanderfestes erklären sich 
damit durch ihren Besuch einverstanden.

Projektauswahl auf www.sternenkässle.de!
Es ist wieder Zeit fürs Giengener 
Sternenkässle ... 
Vielen Dank für Ihre Projektvorschläge in der Ideenphase. Das Ster-
nenkässle-Team hat fünf ausgewählt, die ab 11. 10. zwei Wochen 
lang unter www.sternenkässle.de zur Wahl stehen. Alle Projekte 
sind auf der Website ausführlich beschrieben. Eine Kurzübersicht 
gibt es hier:
Projektvorschlag 1: Mobile Minirampe. Eine mobile Minirampe 
würde Skaten und BMX-Fahren an vielen Stellen ermöglichen: auf 
Veranstaltungen, am Jugendzentrum, auf dem Schießberg etc. 
Projektvorschlag 2: Freizeit am Bruckersberg. Die beliebten 
Freizeiten im Freizeitgarten Bruckersberg bilden ein wertvolles 
Angebot, das Unterstützung verdient. 
Projektvorschlag 3: ZUSAM durchs Jahr. Das ZUSAM-Lädle möchte 
Bedürftige in zweifacher Hinsicht unterstützen: durch Teilhabe und 
ein gesichertes Angebot im Lebensmittelbereich.
Projektvorschlag 4: Jugendtreff Burgberg. Die Dorfjugend in 
Burgberg möchte ihren künftigen Jugendtreff im Alten Pfarrhaus 
ausbauen und gestalten. 
Projektvorschlag 5: Unterstützung für die Vesperkirche. Jedes Jahr 
nach der Weihnachtszeit bietet die Vesperkirche zwei Wochen lang 
mit Liebe gekochtes gemeinsames Essen und soziale Wärme. 
Bis zum 25. 10. können Sie die drei Projekte auswählen, für die Sie 
am liebsten spenden möchten. 
Stimmen Sie ab – unter www.sternenkässle.de! 

In den Herbstferien 
(Donnerstag, 2. 11.) erscheint 
kein Giengener Infoblatt! 
Bitte beachten!

Henle hautnah am 8. November in Giengen
Liebe Giengenerinnen und Giengener,
der erste Bürgerdialog aus der Reihe „Henle hautnah“ in der Kern-
stadt findet am Mittwoch, 8. November, um 19 Uhr in der Schranne 
statt. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu 
eingeladen! 
Aus organisatorischen Gründen möchten wir Sie bitten, sich bei 
Interesse vorab per E-Mail: claudia.scheiffele@giengen.de oder 
per Tel.: 07322/952-2105 mit Angabe Ihres Vor-/Zunamens und 
der Personenzahl anzumelden. Bitte machen Sie von dem Angebot 
regen Gebrauch. Unsere Bürgerdialoge erweisen sich als besonde-
re Plattform für den Austausch zu aktuellen Themen. 
Das enge und persönliche Gespräch mit Ihnen ist mir sehr wichtig. 
Ich freue mich auf Sie und einen interessanten Abend.
Ihr Dieter Henle, Oberbürgermeister

Vollsperrung des Parkplatzes hinter dem 
Rathaus vom 19.10. bis 20.10.2023
Von Donnerstag, 19. 10., ab 6 Uhr bis Freitag, 20. 10. (Ende 
Reinigungsarbeiten), wird der komplette Parkplatz hinter dem 
Rathaus für die Aufstellung eines Baukrans voll gesperrt. Die 
beiden Zufahrten von der Lange Straße zum Parkplatz werden in 
der Zeit ebenfalls voll gesperrt. Wir bitten die motorisierten Ver-
kehrsteilnehmenden bei der Parkplatzsuche in der Innenstadt auf 
angrenzende Bereiche auszuweichen. Wir bitten die Verkehrsteil-
nehmenden um Beachtung und Verständnis!
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AUS DEM RATHAUS

Herzliche Einladung zur 
Seniorenfeier
Liebe Seniorinnen und Senioren,
es ist wieder soweit – wir freuen uns, 
mit allen Menschen ab 70 Jahren aus 
Giengen, Hohenmemmingen und Sach-
senhausen in der festlich geschmückten 
Walter-Schmid-Halle zu feiern! 
Im Namen der Großen Kreisstadt 
Giengen an der Brenz und des Gemein-
derates lade ich Sie herzlich ein zur  
Seniorenfeier am Freitag, 20. Oktober 
ab 12.00 Uhr in der Walter-Schmid-Halle 
(Einlass ab 11:00 Uhr). Unserem gemüt-
lichen Mittagessen folgt ein Programm 
voller Überraschungen. Genießen wir ein 
paar angeregte gemeinsame Stunden!  
Dürfen wir auf Sie zählen? Tragen Sie 
sich den Termin am besten gleich in Ih-
ren Kalender ein und bringen Sie, wenn 
Sie möchten, gerne Ihre Partnerin bzw. 
Ihren Partner mit. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Dieter Henle, Oberbürgermeister

P. S.: Wir fotografieren an diesem Tag – 
durch Ihren Besuch erklären Sie sich mit 
der Ver-wendung der Fotos auf unserer 
Homepage und in den sozialen Medien 
einverstanden.

Trausamstage 2024
Das Standesamt Giengen an der Brenz bie-
tet auch im Jahr 2024 die Möglichkeit, an 
Samstagen den Bund fürs Leben zu schlie-
ßen. Bei Interesse können Sie die Termine 
für die Trausamstage unter www.giengen.
de bzw. im Standesamt direkt unter
Tel. 07322/952-1005 erfahren.

Sprechstunde des 
Pflegestützpunktes 
Beratungsstelle für alle Fragen rund um die 
Themen Pflege und Versorgung 
Die nächste Sprechstunde des Pflegestütz-
punktes findet am Donnerstag, 12. 10.  von 
9.00 - 11.30 Uhr im CDU Fraktionszimmer, 
3. Stock des Rathauses Giengen statt.
Eine vorab Terminvereinbarung ist notwen-
dig. Voranmeldung unter der Telefonnum-
mer: 07321/321-2424 oder 07321/321-2473. 

Stöbern – Einkaufen – Genießen in der 
Innenstadt von Giengen
Krämermarkt am 28. Oktober
Am Samstag, 28. 10. werden von 9 bis 18 
Uhr wieder einmal zahlreiche Marktbeschi-
cker die Innenstadt mit ihren Verkaufsstän-
den beleben. Das Marktgebiet erstreckt 

sich von der oberen Marktstraße über den 
Rathausplatz durch die Fußgängerzone. 
Es werden rund 20 Marktbeschicker und 
Händler mit den unterschiedlichsten Waren 
präsent sein. Von Socken, Unterwäsche, 
Kleidung für Groß und Klein über Taschen 
und Geldbörsen bis zu Haushalts- und 
Stahlwaren, Gardinen, Tischdecken, Mi-
neralien und Schmuck, aber auch Gewür-
ze, Tee, Suppen und Soßen. Und für den 
kleinen Hunger gibt es natürlich Herzhaf-
tes und Süßes für jeden Geschmack. Die 
Markthändler und Marktkaufleute sowie die 
Stadt Giengen wünschen Ihnen schon jetzt 
viel Vergnügen beim Bummeln und gute 
Einkäufe beim diesjährigen Herbstmarkt.
Die anliegenden Geschäfte werden hierzu 
gebeten, ihre Werbeflächen an diesem Tag 
für die Händler frei zu halten.
Wochenmarkt: All dieses Krämermarktan-
gebot ist an diesem Marktsamstag jedoch 
nicht genug, denn auf dem Parkplatz hinter 
dem Rathaus bieten die bewährten Wo-
chenmarkthändler ihr gesamtes Sortiment 
an Lebensmitteln zur üblichen Uhrzeit an.
Verkehrshinweis: Damit der Standaufbau 
für die Marktbetreiber reibungslos erfolgen 
kann, werden die Anwohner und Dauerpar-
ker gebeten, ihre Autos bereits am Freitag-
abend aus der Marktzone zu fahren. Die 
Parkplätze hinter dem Rathaus (bis auf den 
ausgewiesenen Wochenmarktbereich), das 
Parkhaus „Im Schlössle“ sowie die Parkflä-
chen in der unteren Marktstraße können am 
Markttag angefahren und genutzt werden. 
Stadtbus: Alle Bushaltestellen werden wie 
gewohnt bedient.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer und 
Anlieger um Verständnis und Beachtung, 
vielen Dank. 

Gartenfreunde zu Besuch 
im Rathaus
Vor Kurzem war der neue Vorstand der 
Gartenfreunde Giengen zu Besuch bei OB 
Dieter Henle im Rathaus. 20 Jahre lang 
hatte Wolfgang Weller das Heft in der 
Hand, brachte den Verein gezielt nach vorn 
und hinterlässt nun ein im besten Sinne 
bestelltes Feld. Der neue Vorstand ist rein 
weiblich besetzt: 1. Vorsitzende ist Anita 
Rockstroh, 2. Vorsitzende ist Katharina 
Großer, als Kassiererin fungiert Margret Bü-
chele, als Schriftführerin Manuela Winkler. 
Die Vorständinnen sind froh, weiterhin 
auf die Erfahrung von Wolfgang Weller 
setzen zu können. 110 Mitglieder zählt ihr 
Verein, junge wie ältere, Einzelpersonen 
und Familien. „Die Mischung passt, gute 
Nachbarschaft ist uns wichtig“, betonte 
Anita Rockstroh. „Bei uns zählen Rück-
sichtnahme und Verständnis für andere, 
auch für Menschen aus anderen Kulturen.“ 
Wolfgang Weller stellt das Gärtnern in den 
Vordergrund. „Wir wollen die Gärten bewirt-
schaften und bepflanzen.“ Wenn Spazier-

gänger*innen vorbeikommen – etwa aus 
dem Paul-Gerhardt-Stift, kommt man ins 
Gespräch und tauscht Gartentipps aus. 
Ein kurzer Blick in die Geschichte: Der 
Verein wurde im Jahr 1935 von den Siedlern 
in der Südstadt Giengens gegründet. Nach 
dem 2. Weltkrieg kamen die „Häuslebauer“ 
der Neusiedlung in der Südstadt hinzu. 
Die Planung einer Kleingartenanlage im 
Jahr 1968 führte zur Anlage „Rotäcker“, 
am Ortsausgang von Giengen in Richtung 
Oggenhausen gelegen. Ein guter Name im 
Landes- und Bundesverband, Gold- und 
Silbermedaillen sind Teil der Geschichte. 
Wolfgang Weller erinnert sich gut an den 
Sommer 2017, als OB Dieter Henle während 
des OB-Wahlkampfs beim Gartenfest zu 
Besuch war: „Sie haben sich so viel Zeit 
genommen und ein fundiertes Wissen in 
Sachen Garten!“ Der Oberbürgermeister be-
dankte sich herzlich und betonte die wich-
tige Funktion der Gartenfreunde in Giengen: 
„Sie sind vielfältig präsent und leisten 
lebendige Bildungsarbeit für Kindergärten 
und Schulen. Kartoffeln wachsen eben 
nicht im Supermarkt, sondern auf dem 
Feld!“ Er versprach, in Zusammenarbeit 
mit dem Tiefbauamt für einen verbesserten 
Zuweg zur Anlage zu sorgen, unter anderem 
durch eine neue Decke am Weg bis zum 
Hohlgraben. Die Anlage der Gartenfreunde 
umfasst insgesamt 36 Gartenparzellen, 
aktuell steht keine zum Verkauf. Der Ver-
einsbeitrag beträgt 30,- Euro pro Jahr, wei-
tere Mitglieder sind herzlich willkommen: 
„Wir haben neue Ideen und eine neue Gar-
tenordnung verfasst“, so Anita Rockstroh. 
2024 plant der neue Vorstand in jedem 
Fall wieder ein Gartenfest, nicht zuletzt, 
weil das 90-jährige Jubiläum des Vereins 
ansteht. Es wird momentan daran gebas-
telt, das Jahresprogramm um weitere Feste 
wie z. B. ein Adventsfest mit Glühwein zu 
erweitern. Eine Jahresabschlussfeier, in der 
traditionell die Jubilare des Vereins geehrt 
werden, findet am 25. 11. statt. 

 Vorstand der Gartenfreunde Giengen zu Besuch 
bei OB Dieter Henle (Bildmitte), v. l.: Wolfgang 
Weller, Anita Rockstroh (1. Vorsitzende), Manue-
la Winkler (Schriftführerin) und Margret Büchele 
(Kassiererin) 

Unterstützen Sie unsere 
Anzeigeninserenten!
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„Talk im Gründerbahnhof“
Am 11. 10. fand der „Talk im Gründerbahn-
hof – Existenzgründung konkret“ mit einem 
vertieften fachlichen Input zum Thema 
Gründung statt. Organisiert von der Kon-
taktstelle Frau und Beruf in Kooperation mit 
der Stadt Giengen, waren Frauen eingela-
den, sich über ihre Gründungsideen und 
eine Selbstständigkeit auszutauschen, sich 
zu vernetzen und zu inspirieren. Elke App 
von der IHK Ostwürttemberg beantwortete 
die individuellen Fragen der Teilnehmerin-
nen und stellte dabei eine „Gründungs-To-
do- Liste“ auf. Beim Rundgang durch den 
Giengener Gründerbahnhof zeigte Gründer 
Matthias Schmid das Büro der „Speisekam-
mer.App“, gab Einblicke in seine App und 
seinen Gründungsprozess.

ODRler spenden für 
Vesperkirche und ZUSAM-
Lädle
Seit 20 Jahren werden die ODRler nicht mü-
de, im Rahmen ihrer Spendenaktion „Se-
hen und helfen“ soziale Einrichtungen in 
ihrem Versorgungsgebiet mit großzügigen 
Spenden zu unterstützen. Im Jubiläumsjahr 
erhielten jetzt in Giengen im Beisein von 
Oberbürgermeister Dieter Henle zwei Insti-
tutionen eine finanzielle Hilfe.
Für das ZUSAM-Lädle hatten ODR-Betriebs-
ratsvorsitzender Thorsten Häußer und 
Teamleiter Rainer Pfeiffer einen Spen-
denscheck über 2.000 Euro im Gepäck. 
Das Lädle „Zucker, Salz und mehr“ – kurz 
ZUSAM – freut sich über die Unterstützung. 
Seit acht Jahren erhalten hier Bedürftige 
günstige, haltbare Lebensmittel, was viele 
Menschen in Anspruch nehmen. Pfarrer i. R. 
Frieder Hartmann und ein Team aus vielen 
Ehrenamtlichen sind hier im Einsatz.

Die Giengener Vesperkirche erhält für ihre 
nächste Veranstaltung im Januar 2024 eine 
Spende in Höhe von 1.500 Euro. Seit 2007 
öffnet die Vesperkirche, deren Träger der 
Förderverein der evangelischen Kirchenge-
meinde Giengen ist, im Januar ihre Pforten 
in der Stadtkirche in Giengen. Das Projekt 
finanziert sich durch Spenden und die 
Einnahmen an der Tageskasse.
Die jährliche, vom ODR-Betriebsrat initiierte 
Spendenaktion „Sehen und helfen“ hat 
eine feste Tradition und ODR-Betriebsrats-
vorsitzender Thorsten Häußer freut sich 
sehr, dass die Kolleginnen und Kollegen 
nicht müde werden, soziale Einrichtungen 
in ihrem Versorgungsgebiet mit groß-
zügigen Spenden zu unterstützen. Auf 
diese Weise kamen für das Jubiläumsjahr 
durch Geldspenden und das Spenden von 
Mehrarbeitsstunden von rund 350 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der EnBW 
ODR und ihrer Tochtergesellschaft Netze 
ODR, der EnBW-Tochter NetCom BW sowie 
etlicher Pensionäre Ende des letzten Jahres 
rund 41.000 Euro zusammen. Das Geld 
fließt jährlich in ca. 25 soziale Projekte und 
Einrichtungen in der Region. 

7.000 Euro aus dem 
Benefizkonzert für die 
Flutopfer im Ahrtal
Ein in jeder Hinsicht gutes Werk hat der 
Bezirksmännerchor im Eugen-Jaekle-Chor-
verband mit dem Benefizkonzert zuguns-
ten der Flutopfer im Ahrtal getan. Hans 
Bader als Chor-Vorsitzender hatte dazu 
einen äußerst prominenten vierstimmigen 
Chor engagiert: Die „Stimmen der Berge“ 
folgten seiner Einladung gerne, ebenso der 
Männer-Gesangverein Ahrweiler 1861 e. V., 
der 47 Sänger starke Bezirksmännerchor 

selbst und viele Konzertbesucher*innen: 
Die Walter-Schmid-Halle war bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Am Samstag, 30. 9. 
war es soweit: Die „Stimmen der Berge“ 
brachten von Anfang an Gänsehaut-Feeling 
in den Saal – mit hervorragend interpretier-
ten Titeln, teils a capella und mit Bildpro-
jektionen untermalt. Ob „Wenn die Sonne 
erwacht in den Bergen“, „La Montanara“ 
oder das kurzerhand umgetextete „Singen 
macht glücklich“ (an diesem Abend: „Gi-
engen macht glücklich“) – die vier Herren 
trafen den Geschmack des Publikums 
ausgezeichnet. Nach der Pause folgte eine 
Rede von OB Dieter Henle, der als Schirm-
herr der Veranstaltung fungierte und in 
erster Linie Hans Bader und seinem Chor, 
aber auch dem Publikum für sein Mitwirken 
am Spendenergebnis für die Flutopfer im 
Ahrtal herzlich dankte. 
„Zum Ankurbeln des Kartenverkaufs hast 
du, lieber Hans Bader, genau die richtige 
Maßnahme ergriffen und neben deinem 
eigenen einen Chor der Extraklasse 
engagiert: Ihre „Stimmen der Berge“ – 
lieber Benjamin Grund, Thomas A. Gruber, 
Stephan Schlögl und Daniel Hinterberger 
– sind zweifellos ein Highlight! Und so ist 
diese Veranstaltung, lieber Hans, ein ganz 
ausgezeichnetes Projekt.“ Er stellte dem 
Abend Hans Christian Andersens Worte 
„Musik spricht dort, wo Worte fehlen“ zur 
Seite und rief ins Bewusstsein, dass die 
Flut im Ahrtal seinerzeit zwar alle entsetzt 
habe, aber für die meisten längst Ver-
gangenheit sei. „Für die Menschen vor 
Ort jedoch ist sie alles andere als vorbei: 
selbst wenn es viel Hilfe gab und bis heute 
gibt. Die persönlichen Schicksale sind un-
ermesslich. Ein ganzes Tal lässt sich nicht 
so rasch wieder aufbauen. Dazu kommen 
Unsicherheiten, wie und wo gebaut werden 
soll, wie groß die Gefahr einer erneuten Flut 
ist.“ Der Oberbürgermeister warb dafür, 

Der „Talk im Gründerbahnhof“ führte ins Büro der Speisekammer.App (v. 
l.): Swetlana Schmid, Susanne Walter von der Kontaktstelle Frau und Be-
ruf, Gründer der Speisekammer.App Matthias Schmid, Natalia Korzyska, 
Annette Rosenkranz von der Kontaktstelle Frau und Beruf, Elke App von 
der IHK Ostwürttemberg, Gründerin der Lotus Oase Natalie Lapschin und 
Wirtschaftsförderin Teresa Winter.
Bildquelle: Matthias Schmid / Speisekammer.App

Bei der Scheckübergabe im Giengener Rathaus (von links): Projektverant-
wortliche Maria Konold-Pauli, Martin Hörsch, OB Dieter Henle, Waltraud 
Hörsch, ODR-Betriebsratsvorsitzender Thorsten Häußer, Moni Joel (ZU-
SAM-Lädle), Teamleiter Rainer Pfeiffer und Frieder Hartmann
Foto: Stadt Giengen

Am Donnerstag, 2. 11. erscheint 
kein Giengener Infoblatt! 
Bitte beachten!
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den Erlösen aus dem Konzert weitere Hilfe 
folgen zu lassen, „zum Beispiel, indem wir 
Kontakt aufnehmen – ganz persönlich. Wir 
in Giengen kennen uns mit der Nähe über 
weite Entfernungen ja gut aus: Die herzli-
che Verbindung zu Freundinnen und Freun-
den in unseren Partnerstädten beweist es.“
Winfried Ley vom Männer-Gesangsverein 
Ahrweiler schilderte anschließend in bewe-
genden Worten die Ausmaße der Flutkatas-
trophe – für die vielen Einzelnen, aber auch 
für den Chor: Der hat die Hälfte der Mitglie-
der verloren, dazu den Probenraum, den 
gesamten Notenbestand, das Klavier und 
anderes mehr. Zum Trostlied für das Ahrtal 
(Text: Chorleiter Hans Ambrosi zu einer 
Melodie von Rudolf Desch) – gesungen vom 
Bezirksmännerchor und den Stimmen der 
Berge gemeinsam – stand der ganze Saal 
auf. Winfried Ley erhielt anschließend die 
Spendensumme. Zu den Eintrittsgeldern 
kamen seitens der Stadt 500 Euro sowie 
der Verzicht auf die Hallenmiete, die „Stim-
men der Berge“ steuerten ebenfalls 250 
Euro bei (zwei Euro pro an diesem Abend 
verkaufte CD): Am Ende waren es 7.000 
Euro. Im zweiten Teil brachten die „Stim-
men der Berge“ das Publikum mit Ever-
greens wie „Schöne Maid“, „Griechischer 
Wein“ oder „Eviva España“ immer wieder 
zum lautstarken Mitsingen. Am Ende waren 
alle Anwesenden – die Gäste aus Giengen 
und Ahrweiler, der Bezirksmännerchor um 
Chorleiter Hans Ambrosi und Hans Bader 
ebenso wie die Stargäste – vom gemeinsa-
men Konzerterlebnis erfüllt.

Seit 31 Jahren in Giengen: 
Physiotherapie Lindner 
Am 6. September waren OB Dieter Henle 
und Wirtschaftsförderin Teresa Winter zu 
Besuch in der Praxis für Physiotherapie und 
Osteopathie Lindner. Bereits seit 31 Jahren 
leitet Inhaberin Michaela Lindner die Praxis 
in der Schwagestraße 74, aktuell mit einem 
Team aus fünf Therapeut*innen – darun-
ter auch Tochter und Nachfolgerin Julia 
Lindner, dazu zwei Fachkräften an der An-
meldung. Das Team leistet umfangreichen 
Service: in der Praxis selbst ebenso wie bei 
Hausbesuchen. „Wir sind sehr gut ausge-
lastet“, so Michaela Lindner. „Trotzdem 
versuchen wir nach Möglichkeit, neue Pati-
ent*innen aufzunehmen und ihnen zu hel-
fen.“ Das Therapieangebot ist umfangreich: 
Physiotherapie, Osteopathie, Dorntherapie 
und Medizinische Trainingstherapie zählen 
dazu. Trotz reichlicher Erfahrung ist Weiter-
bildung an der Tagesordnung, die umfang-
reiche Ausbildung zur Osteopathin hat die 
Chefin berufsbegleitend absolviert. 
Die Praxis ist hell, modern und freundlich 
gestaltet; der offene Empfangsbereich 
führt zur Trainingstherapie, davon gehen 
separate Behandlungsräume ab. In der 
Corona-Zeit erhielten die 190 qm großen 

Räumlichkeiten einen neuen Boden, dazu 
kamen neue Therapiebänke und eine neue 
Küche. OB Dieter Henle lobte die Investiti-
onsbereitschaft der Inhaberin: „Hier steckt 
einiges an Geld, das sieht man – auch, 
was die Geräte betrifft.“ Drei verschie-
dene Stromgeräte für Therapiezwecke 
stehen sind in der Praxis im Einsatz: ein 
Luxxamed-Mikrostromgerät, ein Reizstrom- 
und Ultraschallgerät sowie ein radiales 
Stoßwellengerät. Diese eignen sich zur 
Behandlung vieler Krankheitsbilder wie 
zum Beispiel Arthrose, Tennisellenbogen, 
Fersensporn, Frakturen, Muskelverspan-
nungen oder neurologischer Erkrankungen. 
„Das ist tatsächlich sehr teuer, aber eben 
auch sehr wirksam“, kommentierte Mi-
chaela Lindner. „Vor allem Sportler*innen 
kommen deshalb gerne zu uns!“ Das Team 
könnte weitere Verstärkung brauchen: 
Gesucht ist ein*e Physiotherapeut*in, in 
Voll- oder Teilzeit... Infos unter www.kran-
kengymnastik-lindner.de.

 
OB Dieter Henle (r.) überreichte Inhaberin Micha-
ela Lindner den Glücksbringer aus dem Hause 
Steiff: Paddy soll auch die nächsten 30 Jahre für 
reibungslose Abläufe, zufriedene Patient*innen 
und Glück sorgen.
Quelle: Physiopraxis Lindner

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpflege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(Reha) Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2
Unsere Pfarrkirche Heilig Geist und St. Maria sind 
tagsüber für Besuch und Gebet geöffnet.

Freitag, 20.10.
17.55 Uhr	 (HG) Anbetung
18.20 Uhr	(HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier

Samstag, 21.10.
17.30 Uhr	(HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr	(FK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 22. 10.
10.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier

Montag, 23. 10.
16.30 Uhr	(MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 24. 10.
18.30 Uhr	(FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 25. 10.
09.00 Uhr	(MK) Eucharistiefeier

Seniorengymnastik
Herzliche Einladung an alle Interessierten 
zur Seniorengymnastik immer dienstags
von 8.45 – 9.45 Uhr im Heilig-Geist-Saal 
und von 10 - 11 Uhr im Saal der Marienkir-
che.  

Meditatives Tanzen  
Am Donnerstag, 19. 10. um 19 Uhr im Hei-
lig-Geist-Zentrum. Reigentänze, schlichte 
Bewegungen um eine gemeinsame Mitte, 
begleitet von schöner, meditativer Musik 
lassen uns Abstand vom Alltag finden und 
Kraft schöpfen. 

Kess@Home für Eltern mit Kindern von 
3 - 10 Jahren
Der Grundlagen-Kess-Kurs für Eltern mit 
Kindern von 3 - 10 Jahren startet am 7. 11. 
Nehmen Sie ganz einfach online zuhause 
über Zoom teil. „Kess war eine positive und 
wertschätzende Stärkung im oft turbul-
enten Familienalltag.“ Der neue Kess@
home Kurs umfasst wieder 5 Abende, 
jeweils dienstags 20.00-21.45 Uhr am 
7./14./21./28. 11. und 12. 12. Anmeldung 
möglichst schnell familienpastoral.hdh@
drs.de. Aktuelle Informationen auf der 
Homepage Familienpastoral: https://famili-
en-pastoral.de/kess-erziehen.html

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Donnerstag, 19. 10.  
09.00 Uhr	(GZ) Seniorengymnastik
19.30 Uhr	(GZ) Posaunenchor
19.30 Uhr	(GZ) Kantorei
		
Freitag, 20. 10.
15.30 Uhr	 (PGS) Gottesdienst (Pfrin. Stiege-

le)
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Sonntag, 22. 10.  
09.00 Uhr	(DrK) Gottesdienst (Pfr. Hägele)
10.00 Uhr	(StK) Gottesdienst (Pfrin. Stiege-

le)
	 Parallel zum Gottesdienst findet 

Kinderkirche statt.
18.00 Uhr	(GZ) meet me – Jugendgottes-

dienst „das hält – look back to 
the future“(Pfr. Martin Grauer)

		
Montag, 23. 10.   
16.00 Uhr	(GZ) Seniorentanz
		
Dienstag, 24. 10.      
09.00 Uhr	(GZ ) Ökumenisches Frauenfrüh-

stück „Fit bis ins hohe Alter“ 
mit Heilpraktiker Mario Hopp, 
Dischingen-Eglingen

18.00 Uhr	(GZ) Flötengruppe

Mittwoch, 25. 10.  
14.00 Uhr	(GZ) Konfirmandenunterricht 

Gruppe Pfarrer Fröhner
15.30 Uhr	 (TC-Heim) walk & talk mit Herrn 

Bruchmüller und Diakon Schmidt
16.00 Uhr	(GZ) Konfirmandenunterricht 

Gruppe Pfarrer Dr. Kummer

Pfarrbüro und Kirchenpflege geschlossen
In der Zeit vom 25. 10. bis einschließlich 
3. 11. ist das Pfarrbüro geschlossen. 
Vermietungen und Bescheinigungen kön-
nen ab 6. 11. wieder bearbeitet werden. 
Die Kirchenpflege ist in der Zeit vom 31. 10. 
bis einschließlich 3. 11. geschlossen. 

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Telefon: 07322 958 216, E-Mail: richter.je69@
gmail.com. Info: www.nak-heidenheim.de/wo-
wir-sind/gemeinden
Sonntag, 22. 10. 
9.30 Uhr	 Der Gottesdienst steht unter dem 

Leitgedanken: „Das Zeugnis der 
Schrift“ und es wird die Bibel-
grundlage aus Johannes 5, 39 
verwendet.

Dienstag, 24. 10. 
20.00 Uhr	Chorprobe 

Mittwoch, 25. 10. 
20.00 Uhr	Apostel Bauer besucht die Ge-

meinde.
Video-Gottesdienste unter www.nakgien-
gen.de. Weitere Info unter Telefonnummer 
07322 958 216

Ärztlicher Notfalldienst                                                                                  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 -
8.00 Uhr. Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr.
Freitag: 16.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 
Tel. 116117.
Notfallpraxis (NFP) Heidenheim: Montag, 
Dienstag, Donnerstag: 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwochs 15.00 - 22.00 Uhr. Freitags: 
17.00 - 22.00 Uhr. Samstag, Sonntag 
und Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr.
Tel. 07321/480-050 und 0180/5011-2091
Kinder- und Jugendärzte in der Ärzt-
lichen Notfallpraxis, Heidenheim am 
Klinikum Heidenheim: Wochenenden 
und Feiertagen von 10-16 Uhr.

Zahnärztl. Sonntagsdienst
Notfalldienst, Tel.: 0761/12012000

Tierärztl. Sonntagsdienst 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren 
Haustierarzt – Kliniken und Großtierpra-
xen sind durchgehend dienstbereit.

Apothekennotdienstplan
(Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 19. 10.: Sonnen-Apotheke 
Heidenheim Tel.: 07321 - 2 33 14
Freitag, 20. 10.: Brenztal Apotheke 
Sontheim Tel.: 07325 - 9 52 28 56 und 
Herwartstein-Apotheke Königsbronn 
Tel.: 07328 - 64 44
Samstag, 21. 10.: Hirsch-Apotheke Hei-
denheim Tel.: 07321 - 2 16 00
Sonntag, 22. 10.: Engel-Apotheke Gien-
gen Tel.: 07322 - 40 67
Montag, 23. 10.: Zentral-Apotheke Hei-
denheim Tel.: 07321 - 2 18 24
Dienstag, 24. 10.: Adler-Apotheke Her-
brechtingen Tel.: 07324 - 22 56
Mittwoch, 25. 10.: Schloss-Apotheke 
Heidenheim, Tel.: 07321 - 55 78 90
Die genannten Apotheken haben Dienst von  
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

VEREINE

TSG Giengen
www.tsg-giengen.de
Abt. TURNEN
Erfolgreiche TSG Giengen Jazz Mädels in 
Heidenheim
(HB) Am Samstag 14. 10.fand in Heiden-
heim die 40. Landesmeisterschaft vom 
Verband für das Spielmannswesen in 
Baden- Württemberg e.V. und parallel dazu 
die 6. Dance Trophy statt. Zwei Gruppen 
aus Giengen haben zum ersten Mal daran 
teilgenommen. Die Gruppe Oblivion ertanz-
te sich in der Schülerklasse die „Schulno-
te“ 1,7 und wurden mit der Silbermedaille 
belohnt. Die Maxis errangen in der Jugend-
klasse die „Schulnote“ 0,9 und durften 
eine goldene Medaille mit nach Hause 
nehmen. Sie dürfen sich damit auch Dance 
Trophy Gewinner 2023 nennen und haben 
sich dadurch für die Teilnahme an der 
deutschen Meisterschaft qualifiziert.  Wir 
sind gespannt welche Plätze die Giengener 
Mädels am Samstag 21.10 in Giengen beim 
Ost-Württemberg Cup belegen.

Abt. HANDBALL
Spiele am Samstag, 21. 10., in Sontheim
12.30 Uhr	(gJD) JSG Brenztal -
	 JSG Rosenstein	
14.00 Uhr	(wJD) JSG Brenztal - SG Heiden-

heim-Steinheim	
15.45 Uhr	 (mJC) JSG Brenztal - SG Heiden-

heim-Steinheim	
17.30 Uhr	(mJA) JSG Brenztal - SG Hofen/

Hüttlingen 2	
19.30 UHr	(Frauen) FSG Giengen-Brenz -
	 TV Steinheim/A.	
Spiele am Sonntag, 22. 10., in Giengen
15.15 Uhr	 (mJB) JSG Brenztal - TG Geislin-

gen
17.00 Uhr	(Männer) TSG Giengen - TV Stein-

heim II

Männer 1: Auswärtsniederlage trotz starker 
Aufholjagd
SG Hofen/Hüttlingen 2 –  TSG 	 29:24 (18:11) 
(JR) Am vergangen Samstag stand für die 
TSG das erste Auswärtsspiel der Saison 

TSG Giengen, Abt. TURNEN Jazz: Maxis Vordergrund / Oblivion Hintergrund
Bericht / Bild: Heike Banzhaf und Carolin Mack

Sie möchten die Ausgabe immer online als 
pdf zum Lesen - dann melden Sie sich zu 

unserer Online-Ausgabe an:
info@medienverlag-giengen.de

Im Goldenen Herbst werben:
Kirchweihessen,

Herbstpreise, Betriebsferien,
Halloween, Aktionen,...
mit Anzeigen bei uns!
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23/24 an. Bereits in den vergangenen 
Jahren gab es gegen die Spielgemeinschaft 
immer äußerst knappe Spiele. Somit war 
die Erwartungshaltung auch für dieses 
Spiel klar. Die TSG Giengen kam allerdings 
von Beginn an nicht gut ins Spiel. Die 
Abwehr war äußerst lückenhaft und gab 
so den Gastgebern die Chance zahlreiche 
1:1 Situationen zu gewinnen und so zum 
Torerfolg zu kommen. So konnte die SG von 
Beginn an die Führung übernehmen und 
sich Stück für Stück absetzten. Zusätzlich 
zur instabilen Abwehr reihten sich auch 
immer mehr Fehler im Angriff ein, welche 
immer wieder bestraft wurden. So endete 
eine äußerst schwache erste Hälfte der 
Giengener bereits mit einem Rückstand 
von 18:11. Mit diesem Rückstand war die 
Ausgangslage für die zweite Hälfte nicht 
einfach. Trotzdem wollte man nochmal 
einige Schippen drauflegen und zeigen, 
was die Mannschaft wirklich kann. Dies 
gelang auch auf Anhieb. Die Abwehr stand 
nun deutlicher kompakter und ließ den 
Hausherren kaum mehr eine Chance zum 
Torerfolg zu kommen. Man ließ in den ers-
ten 20 Minuten der zweiten Hälfte lediglich 
vier Gegentore zu und konnte sich Stück 
für Stück heran kämpfen, bis in der 50. 
Minuten das scheinbar Unmögliche wahr 
wurde. Die TSG übernahm zum ersten mal 
im Spiel beim Stand von 21:22 die Führung. 
In der Schlussphase zeigten sich dann aber 
auch die Strapazen der langen Aufholjagd. 
Im Angriff schlichen sich wieder deutlich 
mehr Fehler ein, welche von Hofen/Hüttlin-
gen konsequent genutzt werden konnten. 
Somit unterlag man trotz der starken zwei-
ten Hälfte am Ende mit 29:24. Es spielten: 
Johannes Daumann, Jochen Renelt –  Den-
nis Schellenberger, Patrick Gebhardt, Enes 
Yatkin, Sebastian Schübelin, Daniel Tenyer, 
Moritz Wirbeleit, Patrick Geyer, Bernd 
Fischer, Patrick Gebhardt, Florian Gebhardt, 
Patrick Weller, Benedikt Grötchen.

weibliche A-Jugend: Sieg im ersten Saison-
spiel.
JSG Brenztal – SG Herbrechtingen-Bolheim 
	 23:20 (14:9)
(AH) Am Samstagabend bestritt die wJA der 
JSG Brenztal ihr erstes Saisonspiel. Dieses 
sollte gleich ein Derby gegen die SG Her-
brechtingen-Bolheim sein. Zu Beginn ge-
staltete sich das Spiel relativ ausgeglichen, 
ehe sich die JSG bis zur 20. Spielminute ei-
nen deutlichen Vorsprung von 12:7 heraus-
spielen konnte. Diesen konnte man bis zur 
Halbzeitpause durch schöne Angriffe und 
eine gut stehende Abwehr aufrecht erhal-
ten. Auch nach der Halbzeitpause starteten 
die Mädels der JSG Brenztal wieder gut ins 
Spiel, bis sich nach 45 Minuten Spielzeit 
die schwindende Kraft und Konzentration 
bei den Spielerinnen bemerkbar machte. 
Der gut erkämpfte 6-Tore Vorsprung ver-
ringerte sich durch eine schlechte Chan-
cenverwertung und hektischen Fehlern 

im Angriff nach und nach auf 21:18 und 
machte das Spiel 5 Minuten vor Schluss 
nochmal unnötig spannend. Doch aufgrund 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
und großem Kampfgeist ließ sich die JSG 
den Sieg nichtmehr nehmen und gewann 
verdient und ohne festen Torwart mit 23:20. 
Es spielten: Miray Sivrikaya, Allegra Müller, 
Irene Aigbobo, Luca Marie Grötzner, Selin 
Karatas, Lara Patti, Fijolla Ramadani, Lea 
Neudörfer, Jana Stütz, Franziska Brachert

Abt. TENNIS
Bezirksliga 
Herren I – TSG Hofhernnweiler	 9:1
Die Gäste traten stark Ersatzgeschwächt 
an, was am Spielverlauf deutlich wurde. 
Die Doppel gingen allesamt an die Erste. 
Im Anschluss konnten die Gäste zwar fast 
immer die Spiele eng gestalten, doch am 
Ende hatte Giengen, bis auf ein Spiel, im-
mer die Nase vorn. Es spielten: Fetzer/Fet-
zer (1), Konstantinidis/Friesen (1), Rancov/
Saposchkow (1),  Fetzer J. (2), Konstantin-
idis, Fetzer R. (1), Rancov (1), Saposchkow 
(1), Friesen (1)

Kreisliga A Herren II – TSG Schnaitheim	1:9
Die Zweite hatte keinen guten Start und 
musste alle drei Doppel an die Gäste 
abgeben. Anschließend konnte sich nur 
Kaiser in fünf Sätzen durchsetzen. Mieskes 
konnte Koch leider im fünften Satz nicht 
mehr bezwingen, und so blieb es beim 1:9 
für Schnaitheim. Es spielten: Mieskes/Jun-
ginger, Kaiser/Weller, Reinmüller/Agboh, 
Mieskes, Junginger, Kaiser (1), Reinmüller, 
Agboh, Weller 

Nächste Termine
Sa. 21. 10., 18.30 Uhr Herren II – SV Mer-
gelstetten
So. 22. 10., 10.00 Uhr VFL Gerstetten – 
Herren I

SKV Giengen
Ergebnisse vom Wochenende
SKV Giengen - EKC Lonsee II 
	 1:7 mit 3264 : 3398 Holz
Francesco Costa erreicht mit 602 Holz 
einen neuen SKV-Bahnrekord. Doch auch 
dieses tolle Ergebnis reichte dem SKV nicht 
zum Sieg. Gegen bärenstarke Gastgeber 
hatte der SKV von Anfang an keine Chan-
ce. Francesco Costa holte zumindest den 
Ehrenpunkt für die Mannschaft die besser 
spielte als es das Ergebnis aussagt. 10:14 
Mannschaftspunkte und 3264 Holz zeigt 
jedoch das der SKV spielerisch gut mithal-
ten konnte. Jeder Spieler erreichte mehr als 
520 Holz. Michele Fichera 0:4 / 526 Holz, 
Uli Walentin 2:2 / 522 Holz, Peter Vukojevic 
1:3 / 526 Holz, Francesco Costa 4:0 / 602 
Holz, Michele Costa 2:2 / 539 Holz, Noah 
Walentin 1:3 / 549 Holz.

SKV Giengen - KV 2000 Geislingen 
	 4:4 mit 3179 : 3163 Holz
Den ersten Heimpunkt konnte der SKV am 
2. Heimspieltag einfahren. Dafür reichten 
die beiden Mannschaftspunkte von den bä-
renstarken 569 Holz durch Noah Walentin 
und den alles überragenden 596 Holz durch 
Francesco Costa. Klasse gespielt Jungs. 
Luca Beisswenger 1:3 / 479 Holz, Peter 
Vukojevic 0:4 / 507 Holz, Noah Walentin 3:1 
/ 569 Holz, Michele Costa 1:3 / 524 Holz, 
Francesco Costa 3:1 / 596 Holz, Uli Walen-
tin 2:2 / 504 Holz
 
U14: Unsere Naemi Walentin spielte in Lon-
see sehr starke 513 Holz. Am letzten Sonn-
tag erreichte Naemi bei ihrem Heimspiel in 
Burgberg mit 527 Holz eine neue persömli-
che Bestleistung. Saustark gespielt, Naemi.
 
U10

An diesem Wochenende starteten auch die 
jüngsten Nachwuchskegler ihre Saison. 
Bei den Mädchen belegte Valerie Gunder-
lach mit 229 Holz den 8.Platz. Carla Haner 
erreichte mit 199 Holz Platz 11. Gleich 
dahinter belegte Maya Costa mit ihren 180 
Holz den 12. Platz Bei den Jungs erreichte 
Florian Gunderlach mit 252 Holz einen tol-
len 7. Platz. Der ganze SKV gratuliert Euch 
und Eurem Jugendtrainer Francesco Costa 
dazu ganz herzlich.

Förderverein Stadtbibliothek
Mitgliederversammlung am Dienstag, 
24. 10. um 19.00 Uhr in den Räumen der 
Stadtbibliothek in der Marktstraße 41 
in Giengen. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Tagesordnung: 
1. Begrüßung, 2. Jahresbericht des Vor-
stands mit anschließender Aussprache, 3. 
Bericht zur Situation der Bibliothek von Fr. 
Galter, 4. Kassenbericht des Kassierers, 
5. Kassenprüfbericht, 6. Entlastung des 
Kassierers für das Geschäftsjahr 2022 
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und des Vorstandes 2020-2022, 7. Wahl 
des Vorstandes, 8. Wahl Kassenprüfer*in, 
9. Anträge, Wünsche und Anregungen. 
Anträge und Vorschläge zur Tagesordnung 
können bis 17.10.2023 beim Vorstand 
eingereicht werden. Vorstand: Sylvia Gohle 
(07322/6281), Tilman Kreh, Elke Fleischle. 
Anschrift: Sylvia Gohle, Fünfkirchener Str. 
13, 89537 Giengen.

Spiele, Filme und Bücherschnäppchen für 
den Spätsommer 
Unser Bücherflohladen in der Marktstraße 
29 hat am Samstag, 28. 10. von 9:30 Uhr 
– 12:30 Uhr geöffnet. Außerdem sind wir 
am 25. November, sowie am 16. Dezember 
2023 wieder für Sie da. Erweitert wurde 
unser Angebot mit einer großen Auswahl 
an aktuellen Kinderbüchern, Puzzles und 
Lernspielen für Jung und Alt, Krimis, Thriller 
und mit (fast neuen) Gesellschaftsspielen, 
sowie Bücher über Giengen und Umge-
bung, die schwäbische Alb, sowie Koch-, 
Back und Handarbeitsbücher, historischen 
Romane und natürlich Bücher und Spiele 
für die Kleinsten, das erste Lesealter bis hin 
zur Jugendliteratur. Wie immer sind unsere 
Bücher nach Themen wie Reiselektüre, 
Humor und Mundartlektüre sowie Fachbü-
cher über Pflanzen, Tiere und Gesundheit 
gut sortiert. Auch ein kleines Antiquariat 
mit Noten, Comics, Kinderbuchklassikern, 
Märchen und Sagen aus aller Welt konnte 
eingerichtet werden. Außerdem haben wir 
Biographien, zahlreiche Film-DVD´s und 
Musik-CD´s erhalten. Der Erlös aus dem 
Verkauf kommt der Stadtbibliothek Gien-
gen zur Medienbeschaffung zu Gute. Wir 
bitten Sie nur kleine Mengen an Medien- 
und Bücherspenden zu den Öffnungszeiten 
zu bringen, da unsere räumliche Situation 
es nicht zulässt, mehr anzunehmen. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an sylviagoh-
le@aol.com bzw. 07322/6281 oder an bue-
cherkreh1@gmx.de bzw. 07322/932053. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Naturfreunde Giengen
NaturFreunde wandern im Bachtal
Am Sonntag, 22. 10. wandern die Giengener 
Naturfreunde im Bachtal von Staufen über-
Syrgenstein nach Landshausen. Treffpunkt 

zur Abfahrt mit PKWs ist um 13 Uhr am 
Realschul-Parkplatz. Die Wanderstrecke 
beträgt etwa 10 km. Wanderleiter Hermann 
Eberhard.

Jahrgang 1940
Monatlicher Stammtisch! Wir treffen uns 
jeden 4. Donnerstag im Monat um 11.30 
Uhr im Bistro Knopf beim Steiff. Nächstes 
Treffen am 26. 10. Zum Vormerken im No-
vember: 23. 11.

Jahrgang 1973/74
Wir sind bereits in den Vorbereitungen zu 
unserem 50er Fest an Pfingsten. Wir werden 
alle Teilnehmer vom 40er Fest die Einla-
dungen dann per e-mail senden. Aber wir 
würden uns freuen, auch neue Gesichter 
am 50er zu begrüßen! Deswegen benötigen 
wir die aktuelle Adressen, am Besten per 
e-mail. Zum Newsletter anmelden unter 
info@giengen-jahrgang-73-74.de. Wer mag, 
darf gerne seine Handy Nummer mitteilen, 
wir haben ebenfalls einen whats App Chat 
für reine Informationen. Wir werden auch 
in facebook in unserer Gruppe Kinderfest 
Jahrgang 73/74 informieren - also bitte 
beitreten! Angesprochen sind alle, die sich 
dem Jahrgang 1973/74 verbunden fühlen, 
z.B. durch Schulbesuche in Giengen. Und 
wer gerne bei der Organisation dabei sein 
möchte, darf sich gerne melden.

Jahrgang 1983/84
Bist du 39plus? Dann feier mit uns Gien-
gens größte Tradition über Pfingsten bis 
zum Kinderfest und melde dich bei uns! 
Wir suchen unsere Schul- & Jahrgangs-
freund*innen vom Jahrgang Juli 1983 - Juli 
1984. Wir meinen damit alle, die in Giengen 
zur Schule gegangen sind UND/ODER die in 
Giengen und Teilorten wohnen. Bitte mel-
det euch mit eurer Handynummer, E-Mail 
Adresse und Anschrift unter wirfeiern40er@
gmail.com. 
Unsere Kennenlernparty steigt am Sams-
tag 20. 1. ab 20 Uhr im Schlüsselkeller. 
Bitte gebt doch bis 8. 1. an die o.g. E-Mail 

Adresse Bescheid ob ihr kommt und ob mit 
euren Partner*innen. Wir freuen uns! Das 
Orga Team
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Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

Allgemeine Dienstleistungen
Kadir Ozdemir

Telefon 0174 6293832
Bahnhofstraße 15 · 73450 Neresheim

➞ Schrottabholung ➞ Entrümpelungen
➞ Pflastern ➞ Rasen anlegen

➞ Hausausräumung (besenreine Übergabe)  
➞ Baumfällarbeiten (auch nah am Haus)

➞ Betonabbruch mit Baggermeißel

Telefon 0176 78308096
Bahnhofstraße 15 • 73450 Neresheim

Pfl egefachkraft (m/w/d)
in Teilzeit. Attraktive Arbeitszeiten von Montag bis Freitag
ohne Feiertage und Schichtdienst.

Fahrer (m/w/d) für die Personen-
beförderung der Tagespfl ege
als Minijob, auf Übungsleiterpauschale oder in Kombination.

Mitarbeiter im FSJ / BFD (m/w/d) 
in Vollzeit für 6-18 Monate

Alles andere als unvorstellbar:
Deine erfolgreiche Karriere in der Tagespfl ege als

Jetzt bewerben:
ASB Tagespfl ege Giengen 
Giengen a.d. Brenz
Zehida Neufi scher
Tel. 07322/95 6-505
www.asb-unvorstellbar.de

STELL DIR VOR,
ATTRAKTIVE ARBEITSZEITEN

IN DER PFLEGE.

Ab Oktober erteile ich für „Groß und Klein“ 
immer freitags privaten Musikunterricht für Ukulele, 
Gitarre (Plektrumspiel und Picking). Akustik, sowie 
Spanish Style für Anfänger und Fortgeschrittene.
Kostenlose Schnupperstunde unter 
schnupperstunde-giengen@t-online.de oder direkt über 
Mobiltelefon 01626362365 (9-12 sowie ab 18 Uhr).

Musikunterricht in Giengen

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr.	 5.30 - 18 Uhr
Samstag	 5.30 - 12 Uhr
Sonntag	 7.00 - 11 Uhr

Ulmer Str. 58 
89537 Giengen 
Tel. 0 73 22 / 54 34

Unser Angebot: 
1 x kleiner Café und 
1 x Kuchen nach Wahl	 4,50 €
2 x Buchteln, 
verschiedene Füllungen	3,50 €

J A H R E

Jubiläumsaktion!

J A H R EJ A H R E

* Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

Jubiläumsaktion!Jubiläumsaktion!

GLEITSICHT-
GLÄSER COMFORT+

 ARBEITSPLATZ-
GLÄSER PREMIUM 

* Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

Nur 
jetzt 599 .-

PAARPREIS 850.-

JUBILÄUMSPREIS
INKLUSIVE: 

Entspiegelung, Hartschicht und Blaulichtfi lter

Nur 
jetzt 799 .-

PAARPREIS 1100.-

JUBILÄUMSPREIS
INKLUSIVE: 

Entspiegelung, Hartschicht und Blaulichtfi lter
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